
Petition 143828

Gesetzliche Krankenversicherung - Leistungen - Verbesserungen im

Bereich der Behandlung der Endometriose

Text der Petition Mit der Petition wird gefordert, eine Nationale Strategie zur Behandlung der

Endometriose zur Verbesserung der Lage von Endometriosebetroffenen zu erstellen

und umzusetzen. Diese Strategie muss unter anderem beinhalten:

- eine bundesweite Aufklärungskampagne,

- bundesweite Fördergelder für die Forschung und

- einen nationalen Aktionsplan "Behandlung Endometriose".

Begründung Mir liegt der Fall einer ca. 20 Jahre jungen Frau vor. Wegen extremer Schmerzen

musste sie mit 14 Jahren erstmals ins Krankenhaus. Die nächsten Jahre wurden ihre

Beschwerden immer schlimmer, jedoch bekam sie von medizinischem Personal

immer wieder zu hören, dass solche Schmerzen “normal” für Frauen seien. Das

Abitur konnte sie nur noch mit stärksten Schmerzmitteln schreiben. Ohne extrem

starke Schmerzmittel konnte sie weder schlafen noch essen.

Dies ist kein Einzelfall.

Aktuell sind etwa 10 % der Frauen konkret von Endometriose betroffen - das sind

allein zwei Millionen Menschen in Deutschland.

Endometriose ist eine extrem schmerzhafte, chronische Krankheit, bei der Gewebe,

das dem der Gebärmutterschleimhaut ähnelt, außerhalb der Gebärmutter wächst.

Endometriose beeinträchtigt die Lebensqualität über Jahrzehnte.

Aufgrund der Unterfinanzierung, welches zu mangelnder Aufklärung, fehlender

Forschung und unzureichendem Wissen bei Mediziner führt, vergehen bis zur

Diagnose und Behandlung durchschnittlich 10 Jahre. 10 Jahre vollen unnötigen und

schmerzhaften Leidens.

Bitte handeln Sie.
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